
 
KOI’in Schmitz gab einen Überblick über die im vergangenen Jahr durch das Land NRW geförderten 
Projekte der Regionalen Kulturpolitik und einen Ausblick auf das Jahr 2014. Auf die Anlage zum Protokoll 
wird an dieser Stelle verwiesen (Anlage 3). 
 
KVD Land ergänzte, dass es außerdem im Jahr 2014 erstmals den sogenannten Rheinischen 
Kultursommer geben werde – eine regionale Initiative, die es sich zum Ziel gesetzt habe, die bereits 
bestehenden Feste und Veranstaltungen des Sommers (z. B. Siegtal-Festival, Burgfest in Troisdorf, 
R(h)einspaziert in Bad Honnef) zusammenzufassen und zu vermarkten.  
 
Im Jahr 2015 werde im Übrigen an die Inbesitznahme des Rheinlandes durch die Preußen vor 200 Jahren 
erinnert. Diesbezüglich sei man dabei, ein breit angelegtes Veranstaltungsprogramm zu erarbeiten, 
innerhalb dessen das Siebengebirge einen Schwerpunkt bilde. 
 
Die Förderung durch den Landschaftsverband Rheinland (LVR) betreffend, informierte KVD Land die 
Ausschussmitglieder über den Eingang der Zuwendungsbescheide in Höhe von insgesamt rd. 80.000 
Euro. Diese Gelder seien für vier Projekte u. a. im Rhein-Sieg-Kreis bewilligt worden.  
Nach einer entsprechenden Verfahrensumstellung beim LVR liege zudem ab Januar 2014 mehr 
Mitverantwortung beim Rhein-Sieg-Kreis als antragstellende Körperschaft. Dies werde sich unter anderem 
beim Nachweis der ordnungsgemäßen Verwendung der Finanzmittel widerspiegeln. 
 
Abschließend sprach Abg. Solf seine Empfehlung aus, die zurzeit im Siebengebirgsmuseum laufende 
Ausstellung „Kampf um den Rhein“ zu besichtigen. Eindrucksvoll werde dargestellt, was vor 200 Jahren 
im rheinischen Raum passiert sei. 
 


